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Fußball

Oberliga, Sonntag, 15 Uhr: SC Spelle-V. - TB
Uphusen

Landesliga, Sonntag, 15 Uhr: TSV Otters-
berg - FC Hagen/U., Rotenburger SV - FC Ver-
den 04, TSV Etelsen - SV Ahlerstedt/O.

Bezirksliga, Sonnabend, 16 Uhr: Ritterhude
- Ottersberg II, Sonntag, 15 Uhr: SV Pennig-
büttel -  Langwedel/Völkersen, FC RW Achim -
TSV Bassen, Bremervörd. SC - MTV Riede

Landesliga Frauen, Sonntag, 15 Uhr: E. Im-
menbeck - TSV Bassen

Bezirksliga Frauen, Sonnabend, 17 Uhr:
Bade SC - Fischerhude-Q., Sonntag, 11 Uhr:
TSV Brunsbrock - FSG Mulsum/K., 13 Uhr:
Fleestedt - SV Holtebüttel

Landesliga U19, Sonnabend, 16 Uhr: TSV
Brunsbrock - TV Langen, TuS Zeven - FSV
Langwedel-Völkersen., TSV Dauelsen - JSG
Wörpe

Landesliga U17, Sonnabend, 14 Uhr: JFC
Allertal - JSG Achim/Uesen

Landesliga U15, Sonnabend, 16.30 Uhr:
JSG Aller - MTV Lüneburg

NFV Kreis Verden

Kreisliga Herren, Freitag, 19.30 Uhr: Fi-
scherhude-Qu. - TSV Dauelsen; Sonntag, 15
Uhr: TSV Achim - TSV Bierden, TSV Bruns-
brock - SV Hönisch, TSV Dörverden - Theding-
hausen, FC Verden 04 II - TV Oyten, Uphusen II
- TSV Bassen II, SVV Hülsen - TSV Uesen

1. Kreisklasse, Sonntag, 13 Uhr: TV Oyten II
- Langwedel-V. II, SVV Hülsen II - Otterstedt,

Bierden II - MTV Riede II, 15 Uhr: Wahneber-
gen - Etelsen II, TSV Blender - Langwedel-V. III,
TSV Lohberg - SV Baden, Posthausen - Borste-
ler FC

2. Kreisklasse, Sonntag, 13 Uhr: Bruns-
brock II - SV Hönisch II, TSV Lohberg II - SV Ba-
den II, Fischerhude-Qu. II - Dauelsen II, 14
Uhr: TSV Bassen III - Otterstedt II (14.00), 15
Uhr: SV Holtebüttel - TV Oyten III

3. Kreisklasse, Sonntag, 13 Uhr: Langw.-V.
IV - Wahnebergen II, TSV Achim III - SV Baden
III, Posthausen II - TSV Achim II, MTV Riede III -
J. Westen, 15 Uhr: Badenermoor - Theding-
haus. III

Kreisliga Frauen, Sonnabend, 16 Uhr:
Wallhöfen II - TV Oyten, TSV St. Jürgen - Wah-
neberg./W. Sonntag, 12 Uhr: Osterholz-Sch. -
TSV Bierden, 13 Uhr: Otterstedt - Neu St. Jür-
gen

1. Kreisklasse Frauen, Sonntag, 11 Uhr:
Thedinghausen - Freißenb./Busch., 13 Uhr: H.
Schwanewede - SG Badm./P./H., SV Baden -
Brunsbrock II.

Altherren, Freitag, 19 Uhr: Langwedel-V. -
TSV Bassen, TSV Dauelsen - TSV Etelsen,
19.30 Uhr: TV Oyten - TSV Bierden; Sonntag,
10 Uhr: TB Uphusen - Thedinghausen, 10.15
Uhr: SG  Ottersberg - Langwedel-V., FC Verden
04 - TSV Bassen

Altliga,Sonnabend, 16 Uhr: TSV Brunsbrock
- SV Baden, TSV Bassen - SG Achim, Langwe-
del-V. - SG Hönisch I

Handball

3. Liga Frauen, Sonntag, 15 Uhr: TV Oyten
Vampires - TSG Wismar

Landesliga Frauen, Sonntag, 17 Uhr: TV
Oyten III - HSG Bützfleth/Drochtersen

SCHACHHANDBALL

TERMINE AM WOCHENENDE

TVO: Platz
zwei ist sicher
OYTEN � „Wir haben uns eine
Halbzeit schwer getan, da wir
unsere Chancen nicht ge-
nutzt haben. Erst nach der
Pause lief es besser“, bilan-
zierte Thomas Cordes, Trai-
ner der männlichen B-Jugend
des Handball-Verbandsligis-
ten TV Oyten, nach dem
31:22 (12:11) über den VfL
Fredenbeck. Damit ist seiner
Mannschaft schon zwei Spiel-
tage vor Saisonende der zwei-
te Platz nicht mehr zu neh-
men.

Oyten legte dank der offen-
siven Abwehr schnell ein 5:1
(8.) vor. Als aber der VfL seine
Deckung umstellte, lief es auf
Seiten der TVO nicht mehr so
rund und zur Pause war beim
12:11 wieder alles offen. Für
Cordes waren die Offensivak-
tionen nicht vernünftig zu
Ende gespielt. Zudem wurden
vier Siebenmeter nicht ver-
wandelt. Nach dem Wechsel
zogen die Gastgeber ab dem
14:14 (30.) das Tempo an und
setzten sich vorentscheidend
auf 23:16 (40.) ab.

Tore Oyten: Kilian Tiller (2),
Niklas Wehrkamp (2), Malte
Meyer (4), Leon THalmann (1),
Max Borchert (3), Frederik
Beermann (2), Robin Hen-
cken (5/1), Mohamed Sibahi
(2), Noah Dreyer (10). � bos

TV Oyten ist
gefordert

OYTEN � Zumindest von der
Tabellensituation kommt es
Sonntag (17 Uhr) beim TV Oy-
ten III zum Spitzenspiel in
der Handball-Landesliga ge-
gen die HSG Bützfleth/Droch-
tersen. Oytens Co-Trainerin
Katja Dybol will davon jedoch
nichts wissen: „Für uns ist
das kein besonderes Spiel, da
für uns jede Partie wichtig
ist.“ Ausgerechnet gegen den
Tabellenzweiten haben die
TVO-Damen einmal mehr mit
personellen Problemen zu
kämpfen. Nur gut, dass Oyten
über einen großen Fundus
verfügt und diese Akteure im
Nachholspiel vor der Oster-
pause auch einsetzbar sind.
Die jungen Leonie Rogowski,
Martina Bilic sowie Nele Sie-
mers könnten das Zünglein
an der Waage gegen die ambi-
tionierte HSG sein. � bjl

Jakob und Zitnikov rücken nun
vermehrt in den Fokus

TV Oyten Vampires erwarten Wismar / Kohls: „Aus der Not eine Tugend machen“
OYTEN � Auch wenn Sebastian
Kohls mit dem Ergebnis aus dem
Hinspiel (33:22) sehr gut leben
könnte, erwartet der Trainer des
Handball-Drittligisten TV Oyten
Vampires alles andere als einen
Selbstläufer gegen den Tabel-
lenachten TSG Wismar (Sonntag,
15 Uhr). Denn erneut kann Kohls
nur auf einen dezimierten Kader
zurückgreifen.

„Für den Rest der Saison ha-
ben wir ein klares Ziel vor Au-
gen. Wir wollen Platz drei
verteidigen. Die Partie gegen
Wismar ist ein ungeliebtes
Spiel, da alle einen Sieg von
uns erwarten. Und das ist al-
les andere als einfach“, weist
Kohls darauf hin, dass die
handballerische Qualität im
Kader der TSG durchaus hö-
heren Ansprüchen genügt.
Denn Vivien Erdmann, Svea
Pinkohs, Jasmin Oldenburg
und Antonia Zimmerman ge-
nügen definitiv höheren An-
sprüchen der Liga.

Doch die Vampires, die sich
in eigener Halle lediglich Tra-
vemünde und Tabellenführer
Badenstedt geschlagen geben
mussten, sind trotz des
schmalen Kaders gut gerüs-
tet. Kohls: „Wir müssen aus
der Personalnot eine Tugend
machen. Wichtig ist, dass alle
verbliebenen Spielerinnen fit
und motiviert sind.“ Dabei
können insbesondere Akteu-

re wie Franca Jakob oder
Linkshänderin Karina Zitni-
kov vermehrt in den Fokus

rücken. „Beide haben sich zu-
letzt gut präsentiert und ge-
zeigt, warum sie im Kader

sind“, spart Sebastian Kohls
nicht mit Lob für die beiden
Youngster. � bjl

Für Anna-Lena Kruse (beim Wurf) und die TV Oyten Vampires geht es darum, Platz drei zu verteidigen.

SCHWIMMEN

Bronzemedaille für
Badens Frauen 30

Zwei Siege über Sottrum sichern Platz drei
BADEN � Mit der Bronzeme-
daille im Gepäck kehrten die
Frauen 30 des TV Baden von
den Norddeutschen Meister-
schaft im Prellball aus Bre-
men-Walle zurück.

In der Besetzung Christine
Behrens, Melanie Hellmich,
Sandra Kempa, Iris Mansch-
Kalinowski, Denise Schön-
hoff und Christine Trillhase
ging es zunächst gegen den
TSV Burgdorf. Zwar erwisch-
ten die Badenerinnen einen
guten Start, doch am Ende

unterlagen sie 28:35. Deut-
lich besser lief es gegen den
TV Sottrum, der am Ende klar
mit 37:28 bezwungen wurde.
In der Partie gegen den späte-
ren Meister SC Itzehoe hielt
Baden nur eine Halbzeit lang
mit. Im zweiten Durchgang
agierte der TVB zu unkonzen-
triert und verlor 22:32. Im
Anschluss setzte es eine wei-
tere Niederlage gegen Burg-
dorf, ehe der zweite Erfolg
über Sottrum den dritten
Platz sicherte. � woe

Silber für
Ringeling

DÖRVERDEN � Die Schwim-
mer der SGS Verden/Dörver-
den waren mit drei Aktiven
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten in Uelzen vertreten. Da-
bei glänzte Tamke Ringeling
(1999) mit einer Silbermedail-
le über 200 Meter Freistil und
stellte unter anderem in
2:35,33 einen neuem Vereins-
rekord auf. Zudem sicherte
sie sich Bronze über 200 Me-
ter Lagen (2:54,92) und beleg-
te jeweils den fünften Platz
über 200 m Rücken (3:02,06)
und 100 m Brust (1:30,70) in
der Jahrgangswertung. Chris-
topher Streek kam über 200
Meter Lagen (2:29,54) auf
Platz vier in der offenen Wer-
tung. Mara Bauer (2006) er-
zielte bei ihrem Debüt auf Be-
zirksebene eine neue Bestzeit
über 200 Meter Rücken in
4:01,24 Minuten.

Dörverdens Tamke Ringeling

Koller & Co auf Rang vier
DÖRVERDEN � Die Prellballer
des TSV Dörverden kehrten
von den Norddeutschen Meis-
terschaft in Bremen-Walle in
der Besetzung Herbert Koller,
Franz Gruner, Karl-Heinz
Otersen und Wilhelm Gebers
mit dem vierten Platz bei den

Männern 60 zurück. „Damit
haben wir den gleichen Platz
wie im Vorjahr belegt und
hoffen nun auf die Teilnahme
an den Deutschen Meister-
schaften am 23. April in Hü-
ckeswagen bei Wuppertal“,
sso Herbert Koller. � woe

PRELLBALL

Strüßmann & Co sind
vorzeitig aufgestiegen

SK Verden nach Erfolg über Stade Verbandsligist
VERDEN � Durch ein 4,5:3,5 in
der Bezirksoberliga über Ver-
folger Stade sicherte sich der
Schachklub Verden schon vor
der letzten Runde den Auf-
stieg in die Verbandsliga.

Am Spitzenbrett ließ Frank
Strüßmann nichts anbren-
nen und feierte einen souve-
ränen Sieg. Auch Michael
Hävecker saß einer forschen
Spielerin gegenüber, die ein-
zige Frau im Turnier. Sie op-
ferte eine Leichtfigur gegen
zwei Bauern zum Königsan-
griff, den der Allerstädter
konterte und die Partie in 45
Zügen und fünf Stunden
Spieldauer als Letzter ge-
wann. In der Zwischenzeit
wurden fünf weitere Partien
remis beendet: Matthias
Westphal, Christian Polster,
Harald Palmer, Uwe und Her-
bert Campe. Vor der neunten
und letzten Runde führt Ver-
den mit 16 Punkten und ist
damit von Verfolger Stade
(13) nicht mehr einzuholen.
Selbstverständlich wollen die
Domstädter in der letzten
Runde in stärkster Besetzung
gegen den Tabellenvierten
Lüneburg antreten.

Verdens zweites Team hatte

in der Bezirksklasse Buch-
holz II zu Gast und gewann
deutlich mit 5,5:2,5. An Brett
eins stritten Manfred Fischer
und der gebürtige Verdener
Klaus Gohde gegeneinander.
Nach einer Stunde und zwölf
Zügen trennten sie sich re-
mis. Darüber hinaus siegten
die Reiterstädter: Claus War-
neke, in 66 Zügen und fast
sechs Stunden mit einem
Freibauern, Sergej Smaga, Lü-
der Dunker und Doreen Jan-
sen. Remis trennten sich
Hans Gawollek und Norbert
Bischoff. In der Tabelle rü-
cken die Verdener auf den
fünften Platz vor.

Verdens Michael Hävecker

Christopher Streek
sichert sich zwei Titel

Melanie Monke holt Silber bei ihrem Debüt
DÖRVERDEN � Bei den Nord-
deutschen Meisterschaften
der Masters in Braunschweig
gewannen die Schwimmer
der SGS Verden/Dörverden
acht Medaillen.

Christopher Streek (AK20)
gewann zwei Goldmedaillen
über 200 Meter Schmetter-
ling (2:43,64) und 200 Meter
Lagen (2:32,78), zwei Silber-
medaillen über 100 Meter
Brust (1:14,08) im neuen Ver-
einsrekord und 200 Meter
Brust (2:45,99) und eine Bron-
zemedaille über 1500 Meter

Freistil. Christiane Streek
(AK25) sicherte sich zwei Sil-
bermedaillen über 200 Meter
Lagen (2:49,90) mit neuem
Vereinsrekord und 400 Meter
Lagen (6:11,96). Vierte wurde
sie über 200 Meter Schmet-
terling (2:49,90) und 200 Me-
ter Rücken (2:57,90).

Melanie Monke (AK20) war
erstmals bei den Norddeut-
schen Meisterschaften vertre-
ten und gewann überra-
schend die Silbermedaille
über 200 Meter Schmetter-
ling (3:42,95).

Melanie Monke, Christopher Streek und Christiane Streek (von
links) überzeugten bei den Norddeutschen Meisterschaften.

Titel für Intschedes B-Jugend
Mit 24:4-Punkten sicherte sich die
weibliche B-Jugend des TSV Int-
schede die Meisterschaft in der
Handball-Regionsoberliga. „Wenn
ihr den Titel holt, könnt ihr uns ein
Kostüm besorgen, welches wir dann
anziehen“, hatten Trainer Daniel
Sonnemann und Co-Trainerin Mari-
na Lukovac versprochen. Und beide
hielten ihr Wort. Zur erfolgreichen

Mannschaft gehören, oben von
links: Marina Lukovac (Co-Traine-
rin), Friederike Hinz, Gina Kastens,
Lea-Marie Schmidt, Cora Witzschke,
Sara Leefers, Pia Böhlke, Daniel
Sonnemann (Trainer). Unten: Nata-
scha Lukovac, Aberie Shala, Marie-
ke Ranft, Laura Springfeld, Wiebke
Wigger, Rike Habekost. Es fehlt:
Anna-Sophie Schmidt.

Otersen
steigt auf

VERDEN � Beim Aufstiegs-
schießen zur Bezirksliga Neu-
stadt in Nienburg reichten
für den SV Otersen (KSV Ver-
den) als Drittplatzierter 1657
Ringe mit der Luftpistole
zum Aufstieg in die Bezirksli-
ga Der SV Landesbergen
(1726) und der SV Dolldorf
(1702) steigen ebenfalls auf.
Der SV Oyten (1635), SV Müh-
lentor (1621) und SV Ahne-
bergen-Barnstedt (1604) ver-
bleiben in den jeweiligen
Kreisligen. In der Disziplin
Luftgewehr Freihand steigt
der SV Hohenaverbergen mit
1783 Ringen in die Bezirksli-
ga auf. Ebenso der SV Westen
(beide KSV Verden) 1758 Rin-
ge. Der SV Sagehorn (1752)
und der SV Uphusen (1610)
bleiben Kreisligist. � roh

Rode nutzt
Heimvorteil
CLUVENHAGEN � Zufrieden
war Kreisjugendwartin Made-
laine Tetzel-Feldhaus mit der
Resonanz bei den Badminton-
Kreismeisterschaften der U11
bis U19 in Cluvenhagen. Die
Platzierungen, Mädchen,
U11: 1. Karlotta Rode (Cluven-
hagen), 2. Carlotta Plumhoff
(Kirchlinteln), U13: 1. Emily
Traxel, 2. Celia Brands (beide
Achim), U19: 1. Lucy Höppen-
stein (Riede), Jungen, U11: 1.
Malik Strohbach, 2. Sebastian
Albrecht( beide Riede), U13:
1. Felix Röhl (Biedren), 2.
Arne Meyer (Achim), U15: 1.
Max Höppenstein (Riede), 2.
Lennart Blumenberg (Achim),
U17: 1. Hannes Müller
(Achim), 2. Jonas Mörz (Bier-
den), U19: 2. Patrick Thomp-
son (Cluvenhagen).

Varstes Harm Lahde präsentiert sich in Topform
Reiten: Drei Siege beim Turnier in Winsen / Auch Stephan Dubsky auf Like Mike erfolgreich

VERDEN � Das Tagesreittur-
nier in Winsen stand in die-
ser Woche ganz im Zeichen
von Stephan Dubsky (Verden-
Walle) und Harm Lahde (Blen-
der-Varste) vom RV Aller-We-
ser starten. Dubsky gewann
die Springprüfung Kl. M* und
Lahde kam zu drei Siegen in
Springpferdeprüfungen der
Kl. M* und A**.

Stephan Dubsky blieb in der
Springprüfung der Kl. M*
strafpunktfrei und gewann in
46,85 Sekunden vor Viktor
Esselin (RSG Winsen) auf Co-
Pilot (0/49,21). Auch mit sei-
nem zweiten Pferd, dem acht-
jährigen Wallach Palm Be-
ach, blieb Dubsky ohne Feh-
ler, doch reichte die Zeit von
52,26 Sekunden nur zu Platz

zwölf. In der Springprüfung
Kl. L belegte der Waller auf
Palm Beach (0/51,92) den drit-
ten Platz.

In prächtiger Form präsen-
tierte sich auch Harm Lahde.
Auf dem sechsjährigen
Schimmelhengst Oak Grove’s
Bascha siegte Lahde in der
Springpferdeprüfung Kl. M*
mit der Note 8,5. Vierte wur-

den Stephan Dubsky auf Vigi
OH und Grabiele Heemsoth
(Eitze) auf Naturel du Soleil
(beide 8,0). Auch die Spring-
pferdeprüfungen Kl. A** ge-
wann Lahde jeweils auf Oak
Grove’s Opus Magnum
(8,5(8,4). Siegreich war er zu-
dem in der Springpferdeprü-
fung der Kl. L auf Oak Grove’s
Bascha (Note 8,5). � jho


